
Pfarrgemeinde

St. Mariä Himmelfahrt Ahaus

Protokoll der Sitzung des Pfarreirates vom 9.06.2022

Uhrzeit: 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Ort: Karl-Leisner-Haus

Anwesende:

Bernard Akurati, Franz Josef Heyert, Sandra Hunschede, Stefan Jürgens, Bärbel Kaulingfrecks,
Michael Koopmann, Cornelius Kuse, Dirk Müller, Vera Naber, Pauline Overbeck, Johanna
Schmitz, Mechthild Schröder, Thomas Stegemann, Andrea Thöne, Ulrike Wiesbrock-
Ruppert, Frank Wildenhues, Beate Wittenbrink, Peter Thiemann (für den Kirchenvorstand),
Monika Rathmer (berufenes Mitglied)

Entschuldigt: Judith Khoukaz, Werner Große Lembeck, Klaus Häming

Protokollant*in: Sandra Hunschede

TOP 1

Begrüßung (Johanna Schmitz)

Impuls (Ulrike Wiesbrock-Ruppert)

TOP 2

Berichte aus den Ausschüssen/ der laufenden Projekte

 Firmausschuss: ab 2024 wird die Firmvorbereitung für alle 3 Gemeinde Ahaus/Graes,
Wessum/Wüllen, Alstätte/Ottenstein gemeinsam durchgeführt. Die Firmung findet
dann für alle in der 10. Klasse statt. (V. Naber)

 Ökofäire Gemeinde: M. Schröder informiert über den aktuellen Projektstand. Jede
Gemeindegruppe muss eine Selbstverpflichtungs-erklärung unterschreiben, mit der
Vorgabe, mind. 2 ökofäire Produkte zu verwenden. Es wird dazu aufgerufen, dass
alle Mitglieder des Pfarreirates w.m. ihre Kontakte zu den einzelnen Gruppen
nutzen, um über das Projekt auch mündlich zu informieren (mit der Bitte, möglichst
viele ökofäire Produkte zu verwenden).

 Kommunionausschuss: positive Rückmeldung der Erstkommunionmessen in Ahaus
(D. Müller).

 Jugendausschuss: hat nach der Pandemie das 1. Mal wieder getagt,
T. Stegemann war als Vertreter dort, weitere Treffen sind geplant.
F. Gausling informiert, dass Fördergelder für Jugendveranstaltungen über sie
beantragt/abgerufen werden können.



 Spendenaktion „Ein Teil für die Tafel“: P. Thiemann zieht ein sehr positives Fazit:
viele Mitglieder des Pfarreirates haben mitgeholfen, die Tafel war überwältigt von
der Menge der gespendeten Produkte.
Das Aktivieren von ehrenamtlichen Helfern war im Vorfeld teilweise schwierig.
Nächstes Jahr soll die Aktion wiederholt werden.

 Info aus dem Kirchenvorstand: der Aufzug im KLH wird in der nächsten Woche
repariert (lange Wartezeit wegen Lieferschwierigkeiten der Ersatzteile).

TOP 3

Klagemauer/Hoffnungsmauer: im Pfingstgottesdienst wurde die Klagemauer zur
Hoffnungsmauer, Aktion war ein voller Erfolg, viele positive Rückmeldungen. Der Film zur
Hoffnungsmauer kann auf der Internetseite der Pfarrgemeinde abgerufen werden.

TOP 4

Marktpräsenz: einmal monatlich soll die Marktpräsenz weiterhin stattfinden.

F. Wildenhues hat die Reparatur des Wagens initiiert. Im September wird die Marktpräsenz
von dem Freundeskreis der MmB (H. Mönkedick) übernommen. Im Oktober übernehmen die
Familienzentren die Marktpräsenz.

F. J. Heyart hat unseren Marktpräsenz- Wagen mit vielen wichtigen Utensilien bestückt hat.

TOP 5

Die Gottesdienstzeiten der drei Gemeinden wurden leicht angepasst/ verändert. Die
veränderten Gottesdienstzeiten werden schon nach den Sommerferien umgesetzt.

TOP 6

Öffentlichkeitsausschuss: ein erstes Treffen zur Erstellung eines gemeinsamen Pfarrmagazins
der 3 Gemeinden findet im September statt. Teilnehmende aus unserer Gemeinde sind
bisher M. Klein-Günnewick und A. Eising. Es werden weitere TN gesucht, die mitmachen
wollen. Jeder, der Lust hat, kann sich direkt an die beiden wenden.

TOP 7

Interkultureller Begegnungsraum (St. Marienkrankenhaus Ahaus): Pfarrer St. Jürgens
informiert über den Stand der Dinge. Es wurde sich über PRO und CONTRA ausgetauscht.
Eine endgültige Entscheidung steht noch aus.

TOP 8

Fronleichnamsprozession: findet in diesem Jahr in etwas veränderter Version statt.



TOP 9

Verschiedenes:

 Eggeroder Friedenswallfahrt im August: wer sich an der Vorbereitung/Planung/
Durchführung beteiligen möchte, kann sich an Johanna Schmitz wenden.

 Katholische Bekenntnisschulen: Pfarrer Jürgens informiert den Pfarreirat über den
Wunsch aller 6 kath. Bekenntnisschulen in Ahaus, Gemeinschaftsgrundschule werden
zu wollen. Dafür bedarf es einer Abstimmung der Elternschaft. Der Pfarreirat begrüßt
diese Veränderung.

 Kirchenasyl: eine Wohnung im Pfarrhaus St. Josef wird als Wohnung fürs
„Kirchenasyl“ zur Verfügung gestellt.

Nächste Sitzung: 29.08.2022 um 19.00 Uhr.


